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(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

RAT

BESCHLUSS DES RATES

vom 12. Dezember 1977

zur Änderung des Beschlusses 75/458/EWG über das Programm von Modellvor­
haben und Modellstudien zur Bekämpfung der Armut

(77/779/EWG)

rieht über den erfolgreichen Fortgang dieses Pro­
gramms unterbreitet .

Da die meisten Vorhaben nicht vor Ablauf des Jahres
1976 beendet wurden , ist es wünschenswert, daß die
noch laufenden Vorhaben im Rahmen der im Haus­
haltsplan der Gemeinschaften für die Jahre 1977,
1978 und 1979 hierfür zugewiesenen Mittel weiterhin
von der Gemeinschaft unterstützt werden ; es ist fer­
ner wünschenswert, daß eine beschränkte Zahl weite­
rer Vorhaben in dem zum Abschluß des gesamten Pro­
gramms erforderlichen Maße finanziert werden kann .

Es ist erforderlich , den Beschluß 75/458 /EWG zu än­
dern , um die Gemeinschaftsaktion in dem oben be­
schriebenen Sinne fortführen zu können —

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf Arti­
kel 235,

auf Vorschlag der Kommission,
nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ('),
nach Stellungnahme des Wirtschafts - und Sozialaus­
schusses (2),
in Erwägung nachstehender Gründe :
Mit seinem Beschluß 75/458/EWG vom 22. Juli 1975
über das Programm von Modellvorhaben und Modell­
studien zur Bekämpfung der Armut (3) hat der Rat die
Kommission ermächtigt, im Rahmen der im Haus­
haltsplan der Gemeinschaften für 1975 und 1976 hier­
für zugewiesenen Mittel Modellvorhaben zu fördern
oder finanziell zu unterstützen , die auf die Erprobung
und Entwicklung neuer Methoden abzielen , mit de­
nen Personen , die in der Gemeinschaft in Armut le­
ben oder von Armut bedroht sind , geholfen werden
soll , und Modellstudien zu fördern , finanziell zu unter­
stützen oder durchzuführen , die darauf abzielen , zum
Verständnis der Art, der Ursachen , des Ausmaßes und
der Dynamik der Armut in der Gemeinschaft beizutra­
gen .

Die Kommission hat ein Programm von neunzehn
Vorhaben , die von den Mitgliedstaaten vorgeschlagen
wurden , und von zwei zwischenstaatlichen Studien aus­
gearbeitet und dem Rat am 17 . Januar 1977 einen Be­

BESCHLIESST :

Artikel 1

Der Beschluß 75/458/EWG wird wie folgt geändert :
1 . In Artikel 1 Absatz 1 Unterabsatz 1 werden die
Worte „für 1975 und 1976" durch die Worte „für
1975 , 1976 , 1977 , 1978 und 1979" ersetzt .

2 . Artikel 6 erhält folgende Fassung :

„Artikel 6

Die Kommission unterbreitet dem Rat und dem
Europäischen Parlament Berichte über die vorlie­
genden Ergebnisse der unter finanzieller Beteili­
gung der Gemeinschaft durchgeführten Maßnah­
men . Unmittelbar noch Abschluß des Programms,

(') ABl . Nr. C 180 vom 28 . 7 . 1977 , S. 43 .
(2 ) Stellungnahme vom 22. 6 . 1977 (noch nicht im Amtsblatt
erschienen).

(} ) ABl . Nr. L 199 vom 30 . 7 . 1975 , S. 34 .
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spätestens jedoch am 30 . Juni 1981 , legt die Kom­
mission einen Bericht mit einer Beurteilung der
erzielten Ergebnisse vor."

3 . Artikel 7 erhält folgende Fassung :
„Artikel 7
Die Mittelbindungen betreffend Maßnahmen, für
die die Kommission vor dem 1 . Juli 1976 einen
Zuschuß beschlossen hat und die am 12. Dezem­
ber 1977 noch nicht abgeschlossen sind, müssen
vor dem 1 . Dezember 1979 vorgenommen wer­
den ."

4. Nach Artikel 7 wird folgender Artikel eingefügt :
„Artikel 8
Die Kommission kann vor dem 1 . April 1978 aus­
nahmsweise als Ausgleich für nicht durchgeführte
oder unzureichende Vorhaben beschließen, für ein

oder mehrere Ersatzvorhaben einen Zuschuß der
Gemeinschaft nach Artikel 1 Absatz 1 zu gewäh­
ren , soweit dies für den Abschluß des gesamten
Programms erforderlich ist."

Artikel 2

Dieser Beschluß tritt am fünften Tag nach seiner Ver­
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge­
meinschaften in Kraft .

Geschehen zu Brüssel am 12. Dezember 1977.

Im Namen des Rates

Der Präsident

A. HUMBLET


